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Einwilligung Nutzung schulischer Bilder, Medien und Supervision 
 

 

Die Schule möchte für die Öffentlichkeitsarbeit gerne Audio-, Foto und Videoaufnahmen ihrer 

Aktivitäten z. B. auf der Schulhomepage, in Beiträgen in der Presse oder im Schulgebäude 

veröffentlichen. Dabei handelt es sich z. B. um Aufnahmen vom Tag der offenen Tür, von Schulfesten, 

Ausflügen oder den Projektwochen. 

 
Für die Veröffentlichung benötigt die Schule die Einwilligung der Betroffenen bzw. von deren Eltern. Die 

Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit widerrufen werden. Es entstehen den Betroffenen keine 

Nachteile, wenn die Einwilligung nicht erteilt oder eine bereits erteilte Einwilligung widerrufen wird. 

 

Art, Umfang und Zwecke der Datenverarbeitung 

Für die folgende konkrete Datenverarbeitung bitten wir um Ihre Einwilligung zur Veröffentlichung 

von Fotos und Videoaufzeichnungen aus dem Schulleben: 

 auf der schuleigenen Homepage ww.kvgn.de 

 auf dem schuleigenen Instagram-Account kvgnordwalde 

 in Filmbeiträgen der schuleigenen Film-AG auf dem Youtube-Kanal der Kardinal-von-Galen-

Gesamtschule Nordwalde 

 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist: 

 

Kardinal-von-Galen-Gesamtschule Nordwalde vertreten durch Thorben Zilske (Schulleiter)  
Amtmann-Daniel-Str. 32, 48356 Nordwalde 

E-Mail: info@ge-nordwalde.de 

 

Rechte 

Betroffene haben jederzeit das Recht 

 

 auf Auskunft über die sie angehende Daten. 

 auf Berichtigung unrichtiger sie angehender Daten. 

 auf Löschung sie angehender Daten, wenn diese nicht mehr erforderlich sind, sie rechtswidrig 

verarbeitet werden oder die Einwilligung in die Verarbeitung widerrufen wurde. 
 auf Einschränkung der Verarbeitung sie angehende Daten, um z. B. weitere Rechte geltend zu 

machen. 

 auf Datenübertragbarkeit sie angehende Daten, um diese ggf. anderen Verfahren zur Verfügung 

zu stellen. 

 auf Widerspruch, um in einer besonderen Situation der weiteren Verarbeitung der sie 

angehenden Daten zu widersprechen. 

 

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten kann jederzeit widerrufen 

werden. Die betreffenden personenbezogenen Daten werden nach Widerruf nicht weiter verarbeitet, es 

sei denn, zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung überwiegen die Interessen, Rechte und 
Freiheiten der betroffenen Person oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen.  
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Betroffene wenden sich zur Wahrung ihrer Rechte an den Verantwortlichen oder die von diesem 

beauftragte Personen. Sollten Betroffene annehmen, dass ihre Daten unrechtmäßig verarbeitet 

wurden, können sie sich auch an die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit NRW, 

Kavalleriestr. 2-4, 40213 Düsseldorf, wenden. 
 

Sonstige Hinweise 

Bei einer Veröffentlichung im Internet können die personenbezogenen Daten (einschließlich Fotos und 

Videos) jederzeit und zeitlich unbegrenzt weltweit abgerufen und gespeichert werden. Die Daten 

können damit etwa auch über so genannte „Suchmaschinen“ (z.B. Google) aufgefunden werden. Dabei 

kann nicht ausgeschlossen werden, dass andere Personen oder Unternehmen die Daten mit weiteren im 

Internet verfügbaren personenbezogenen Daten verknüpfen und damit ein Persönlichkeitsprofil 

erstellen, die Daten verändern oder zu anderen Zwecken verwenden. 

 

Wenn Sie Ihre Einwilligung zur Veröffentlichung widerrufen, werden die entsprechenden Daten 
zukünftig nicht mehr für die genannten Zwecke verwendet und in den Systemen, die im  

Zuständigkeitsbereich des Verantwortlichen liegen, gelöscht. Die Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten 

Datenverarbeitung wird nicht berührt. Bei Druckwerken ist der Widerruf dann wirksam, wenn ein neuer 

Druckauftrag erteilt wird. 

 

Einwilligung in die Aufzeichnung von Daten zur Supervision 

 

Zur Professionalisierung im Bereich des Sozialtrainings und der Mediationen ist es wichtig, dass wir die 

Trainings und Mediationen aufnehmen, um diese Aufnahmen in Videosupervisionen zu besprechen. Der 

Fokus der Aufnahme liegt bei den Trainerinnen und Trainern, aber auch einzelne Schülerinnen und Schüler 
werden dabei in Bild und Ton mitaufgezeichnet. 

 

Sie willigen einer Aufzeichnung in Bild und Ton zur Qualitätssicherung der präventiven Angebote der 

Schule ein. Die Daten werden nicht veröffentlicht und nach der Supervision gelöscht. 

 


